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Fig. 339.
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Hygienifches Inftitut der Univerfität zu München3‘9).

Arch.: Ln'mllac/z.

Vorlefungen Verfuche mit dem Photometer und Spectrofkop vorführen zu können, find die Nordfenfler

gleichfalls mit Verdunkelungsvorrichtungen verfehen.

Da die Heizung und Lüftung in der Gefundheitspflege eine wichtige Rolle fpielen, fo inüffen die

bezüglichen Einrichtungen im hygienifchen Inflitut eine gewifl'e Mannigfaltigkeit aufweifen, und, befonders

im Hörfaal, Vergleiche der verfchiedenartigf’ten Syfleme künftlicher und natürlicher Lufterneuerung er—

möglichen. So finden wir in München aufser der Lüftung durch den oberen Theil der nördlichen und
weftlichen Fenfier ein im Sockelgefchol's aufgeflelltes Flügelrad zum künftlichen Eintreiben frifcher Luft.

Die Anordnung der im Obergefchofs weiter folgenden Räume: des Vorbereitungszimmers, der Zimmer

für die Bibliothek, phyfikalifche Verfuche und den Vorftand, der Affiftenten-WohnungY des kleinen Hör-

faales und des Sammlungsfaales, find aus dem Grundrifs in Fig. 339 erfichtlich. Bezüglich der Zweck—

beftimmung und Benutzung diefer Räume if’c nur das Folgende zu bemerken.

Die Bibliothek wird von den Arbeitern im Arbeitsfaal III benutzt und enthält Werke über Gefund-

heitspflege und die verwandten WilTenfchat'ten. Das phyfikalifche Arbeitszimmer wird zugleich zu phyfio-

logil'chen Unterfuchungen benutzt; es enthält einen Refpirations-Apparat, ein Infirument zur Aichung der

Anemometer und andere phyfikalifche Apparate.


